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Konzept Wohnbegleitung
1. Trägerschaft und Auftrag
Wir bieten eine Wohnbegleitung in den eigenen vier Wände und die Unterstützung bei Ange-
legenheiten ausserhalb der eigenen Wohnung an.

Wir sind eine private Firma. Bewusst haben wir diese Form gewählt, weil wir kein Fremdkapital 
für die Gründung unserer Firma «stabain die-wohnbegleitung» benötigen und weder Spen-
den generieren noch finanzielle Beiträge der Krankenkassen oder der Gemeinden beantragen 
wollen.

2. Zielgruppe und Voraussetzungen
Unsere Wohnbegleitung ist für Menschen gedacht, die eine kognitive, körperliche oder psychi-
sche Beeinträchtigung haben und die eine Invalidenrente (IV) beziehen.

Das Angebot gilt auch für Menschen ohne IV, die sich in einer Lebenskrise befinden, oder 
Schwierigkeiten haben, ihren Alltag zu strukturieren. Sie müssen die anfallenden Kosten als 
Selbstzahler tragen.

Wir begleiten Menschen ab 24 Jahren bis über das Pensionsalter hinaus. Die Voraussetzung 
ist, dass die Klienten körperlich und kognitiv im Stande sind, den eigenen Haushalt selbständig
mit Anleitung führen und ausserhalb der eigenen Wohnform die sozialen Netzwerke pflegen 
und sich engagieren zu können. Das Einzugsgebiet von „stabain die-wohnbegleitung“ 
beschränkt sich mehrheitlich auf das Zürcher Oberland. Unsere Umgangssprache ist Deutsch.

Eine solide Zusammenarbeit und ein regelmässiger Austausch zwischen Familie, gesetzlicher 
Vertretung, Ärzten, Arbeitgebern, Spitex und weiteren involvierten Organisationen und 
Personen sind für das gute Gelingen einer Wohnbegleitung entscheidend. Wir arbeiten, wenn 
immer möglich mit dem bereits bestehenden Helfernetz zusammen und nehmen mit dem 
Wissen der Klienten aktiv Kontakt auf. Wenn immer möglich finden die Gespräche unter 
Einbezug der betroffenen Person statt.

Menschen mit akuter Suchtproblematik oder Selbst- oder Fremdgefährdung können wir in un-
serem Rahmen nicht begleiten.

3. Angebot
• Unterstützung bei der Gestaltung und Strukturierung der Woche
• Unterstützung bei den wöchentlichen Haushaltarbeiten und Einkäufen
• Unterstützung beim Kochen einfacher Mahlzeiten
• Bei Bedarf Unterstützung bei der Körperpflege (ggf. Einbezug Spitex)
• Unterstützung bei der Administration, Korrespondenz. Umgang mit Finanzen
• Begleitung auf Amtsstellen, zu Netzgesprächen, Arzte, Therapien etc.
• Hilfestellung und allenfalls Begleitung bei der Ferien- und Freizeitgestaltung und deren 

Umsetzung
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4. Zielsetzung
Wir unterstützen und fördern unsere Klienten lebenspraktisch in ihrer Wohnkompetenz, damit 
sie so selbständig wie möglich in ihrer eigenen Wohnung leben können. Zudem helfen wir 
ihnen, sich im Alltag besser und selbständiger zurecht zu finden.

Die Ziele werden individuell zwischen der Wohnbegleitung und dem Klienten vereinbart. Die 
Wohnbegleitung unterstützt den Klienten so, dass er seine persönlich gesetzten Ziele errei-
chen kann. Dazu dient der Organisationsplan der gemeinsam ausgearbeitet wird.

• Soweit möglich, Vorbeugung von sozialer Isolation
• Erhaltung und Erweiterung der Selbständigkeit
• Prävention und Begleitung von persönlichen Krisen
• Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen involvierten Stellen 

(Familie, gesetzlicher Vertreter, Arbeitsplatz, Arzt etc.)

5. Form und Umfang
Die Wohnbegleitung findet regelmässig in Form von Hausbesuchen statt. Der zeitliche Umfang 
beträgt im Normalfall sich zwischen zwei Stunden und vier Stunden pro Woche.

In dieser Zeit wird der Haushalt gemeinsam erledigt oder die Klienten werden zu externen 
Terminen begleitet. Die Wohnbegleitung kann auch beratende Funktionen übernehmen, dies 
kann eine Hilfestellung im Alltag, oder ein klärendes persönliches Gespräch sein.

Ohne das Einverständnis des Klienten werden keine Handlungen vorgenommen, ausser es 
liegt eine gesundheitliche oder persönliche Gefährdung vor.

In unserer Firma verwenden wir, zwecks Schaffung einer familiären Atmosphäre normaler-
weise das „du“, ausser wenn ein Klient explizit mit „sie“ angesprochen werden will.

Die Wohnbegleitung kann auf eine beschränkte oder unbegrenzte Zeitdauer eingerichtet wer-
den.

Wir sind konfessionell neutral.

6. Anfragen, Ablauf und Finanzierung
Interessierte Personen oder deren Vertreter können sich bei der Geschäftsführung per Telefon 
oder auf unserer Webseite stabain.ch oder die-wohnbegleitung.ch melden.

Bei einem Erstgespräch werden die Machbarkeit, Inhalte und Ziele sowie die 
Finanzierungsmöglichkeiten der Wohnbegleitung mit dem Klienten und den Bezugspersonen, 
Fachstellen und weiteren involvierten Diensten vereinbart.

Bei Menschen mit einer IV-Rente können die Leistungen durch die Hilflosenentschädigung 
und durch die krankheitsbedingten Zulagen der Ergänzungsleistung finanziert werden.

In der Regel reichen die finanzierten Dienstleistungen nicht vollständig zur Deckung unserer 
Kosten. Der Restbetrag muss folglich durch den Klienten selbst finanziert werden.
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Menschen ohne IV-Rente können unter gewissen Umständen bei der AHV/IV eine Hilflo-
senentschädigung beantragen. Bei Erreichung des Pensionsalters ist die AHV für die 
Finanzierung zuständig.

In einem Wohnbegleitvertrag und im Organisationsplan werden die Inhalte, Ziele, Dauer etc. 
festgelegt. Danach wird eine passende Wohnbegleitperson gesucht und dem Klienten vorge-
stellt. 

Jährlich findet eine Standortbestimmung mit dem Helfernetz statt, die Abmachungen des Ver-
trages werden überprüft und nach Bedarf angepasst. 

Die Wohnbegleitung kann unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monat auf Ende 
eines Monats von einer der beiden Parteien gekündigt werden.

Gewalt, sexuelle Übergriffe und grobe Verstösse gegen die Abmachungen haben eine fristlose 
Kündigung zur Folge. In diesem Zusammenhang stützen wir uns auf das Merkblatt zur 
Verhinderung von Machtmissbrauch und sexuellen Übergriffen ab.

7. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
In der Wohnbegleitung arbeiten erfahrene Fachpersonen mit einer sozialpädagogischen, ago-
gischen, pflegerischen Ausbildung oder Personen mit einer ausgewiesenen Berufs- und Le-
benserfahrung.

Gegenseitiges Vertrauen und Respekt sind die Voraussetzungen für eine gelingende Zusam-
menarbeit. 

Zwischen der Geschäftsführung und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter findet ein zeitnaher 
und themenbezogener Austausch statt. Mindestens quartalsweise findet eine strukturierte 
Teamsitzung des Betreuungsteams statt. Die Geschäftsführung unterstützt die Teilnahme an 
themenbezogenen Fortbildungen, sowie Supervisionen bei Bedarf.

Zur Qualitätsentwicklung und Förderung der Mitarbeitenden findet mindestens einmal im Jahr 
ein strukturiertes Mitarbeitergespräch mit Zielvereinbarungen und Leistungsbeurteilung statt.


